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Biodiversität

Was ist eigentlich „Biodiversität“?

„Verschiedenheit des Lebens“

• Vielfalt an Arten von Tieren und Pflanzen

• Verschiedenste Lebensräume

• Verschiedenste Lebensweisen

• Unterschiedlichkeit innerhalb der Art (Gene)





Biodiversität

Biodiversität braucht Landwirtschaft

Landwirtschaft schafft Biodiversität

Viele Strukturen = hohe Biodiversität

Wenig Strukturen = geringe Biodiversität

Biodiversität braucht Vernetzung, sie muss 
flächendeckend vorhanden sein.



Insekten Leben



Insekten Leben

Organisationen, Gemeinden und LandwirtInnen
aus fünf Regionen (25 Kooperationspartner)

Das Projekt wird von den 
KooperationspartnerInnen getragen

Konkreten Umsetzungen können und sollen sich 
weitere Personen beteiligen



Insekten Leben

Aus dem Projekt sollen lokale Initiativen 
entstehen

Projektaktivitäten  werden thematisch mit schon 
bestehenden Initiativen verschränkt

Weiterer Schritt: Ergebnisse und Themen 
werden aus den Regionen hinausgetragen.



Insekten Leben - Ziele

Die Bedeutung der Funktionen der Insekten besser bekannt 

Die Anforderungen der Insekten an ihre Lebensräume, bzw. die 
Ökologie besser bekannt

In jeder Projektregion werden jeweils an die Region angepasste 
Maßnahmen umgesetzt

Aktivitäten und Umsetzungsmaßnahmen verständlich an die 
breite Öffentlichkeit vermittelt

Die Motivation zu eigenständigen Handeln





Insekten Leben











Das Projekt 

Wir Baue(r)n für die Vielfalt!

Österreichisches Kuratorium für Landtechnik und Landentwicklung (ÖKL)



Auf jedem Hof gibt es Vielfalt!



Die Vielfalt am eigenen Hof entdecken: Von Bäuerin zu Bäuerin, von Bauer zu Bauer!

Unsere Biodiversitätsvermittler*innen 2020 



Stolz wecken auf die eigenen Leistungen…



Vielfalt bauen, graben, pflanzen, säen…

… und Lust bekommen auf „mehr“!



Was bedeutet Vielfalt für mich? 

Welche Maßnahmen wurden umgesetzt?

„Es ist 
Lebensqualität, 

wenn es rund um 
mich kreucht und 

fleucht!“

„Die Vielfalt ist für 
mich ein Herzens-

gedanke!“

„Tümpel, Feuchtstellen, 
Steinhaufen, Holzhaufen, 

Laubhaufen, 
Überwinterungsplätze für 

Insekten “

„Stehenlassen von 
Randstreifen und bis jetzt kein 

Mulchen, Aufstellen von 
Greifstangen und 

Ansitzwarten, Hecke entlang 
des Zaunes gesetzt“

„Anlage eines Teiches, 
Totholz liegen lassen, 

nicht ganz bis zum 
Waldrand mähen“ 

„Sehr viel! Es freut mich einfach, 
wenn ich das Summen der Bienen 

höre, die schönen Schmetterlinge auf 
den Blumen beobachte oder ein 

Eidachserl huschen seh‘“



• Was nützt die Vielfalt – Welche 
Beobachtungen machen Sie?

Wie erklären Sie Konsumentinnen, was die LW 
für die Artenvielfalt leistet?

„Die Greifstangen helfen definitiv 
gegen Hasen die unter dem Zaun 

in die Obstanlagen kommen, 
sicherlich auch gegen Mäuse.“ 

„Mehr Schmetterlinge 
durch die stehen 

gelassenen Wildkräuter“

„Sobald ein Lebensraum 
geschaffen ist, wird er auch 

genutzt und es geht eigentlich 
ganz mühelos und von selbst, 

dass sich diverse Tiere und/oder 
Pflanzen ansiedeln.“ 

„Dass vor allem eine Landwirtschaft, in der nicht alles 
perfekt und superordentlich ist, etwas für die Vielfalt 
leisten kann. Die Natur braucht einen Raum, den sie 
überwiegend selbst gestalten kann um vielfältig zu 

sein:“



Artenvielfalt in Köttmannsdorf-
Wir tun was





Artenvielfalt in Köttmannsdorf-
Wir tun was

Wettbewerb: welcher Garten hat die höchste 
Vielfalt

Wiesenmeisterschaft (Prämierung der 
artenreichsten Wiesen)

Anlage von blumenreichen, naturnahen 
Wiesenstreifen

Wie rechnet sich´s im Börserl?



Artenvielfalt in Köttmannsdorf-
Wir tun was

Anlage von Einzelgehölzen

Naturvermittlung in Schulen

Unterstützung von Pflanzungen regionaler 
Gehölze

Gemeinsame Insektenhotel- und 
Nistkastenaktion











Erfolgsfaktoren

Verlässlichkeit und Klarheit

Möglichst viele mit einbinden: Viele Knoten –
Viele Verknüpfungen

Am Ball bleiben

Humor in der Vermittlung



Erfolgsfaktoren

Einer Vision Gestalt geben

Nicht nebeneinander, sondern miteinander

Kreative Potentiale ausschöpfen – nicht Listen 
abarbeiten

Zuhören


